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Der Berliner Platz ist jedem Schwe-
riner ein Begriff. Der Platz liegt 
zentral im Stadtteil Neu Zippendorf 
und ist mit Wegen in die Stadtteile 
Großer Dreesch und Mueßer Holz 
verbunden und soll attraktiver 
werden. „Wir haben vier Planungs-
büros aufgefordert, uns Entwürfe 
für die Umgestaltung des Berliner 
Platzes vorzulegen“, erklärt Baude-
zernent Dr. Wolfram Friedersdorff. 
„Ende Juni hat die Jury, die aus 
Landschafts- und Stadtplanern, 
Vertretern der WGS, SWG und EGS 
sowie einer Vertreterin des Orts-
beirates bestand, den Entwurf der 
Schweriner Landschaftsarchitekten 
Matthias Proske und Claus Stein-
hausen ausgewählt – der Platz wird 
grüner, die Struktur klarer und die 
Wegeverbindungen besser.“
Beide Landschaftsarchitekten sind 
sich einig: „Bedeutend bei der Ver-
änderung des Platzes ist ein eigen-
ständiger und prägnanter Stadtplatz 
umgeben von Wegebeziehungen. 
Dabei soll deutlich zwischen dem 
zentralen oberen Bereich mit dem 
Marktplatz und dem unteren Bereich 
unterschieden werden.“ 
Das Markante am oberen Bereich 
des neu gestalteten Berliner Plat-
zes ist die mit farbigem Asphalt 
vertieft angelegte ovale Fläche, die 
als Marktplatz oder als Jahrmarkt 
genutzt werden kann. Innerhalb 
dieses Ovals soll ein groß gewach-
sener Baum den grünen Kern mit 
einer umlaufenden Sitzmauer 
bilden. Weitere Bäume sollen vor 
den Geschäftsgebäuden und im 
Eingangsbereich aus Richtung Eis-
kristall gepflanzt werden. 
Neben der Treppe, die den oberen 
Platz mit dem unteren Platz ver-
bindet, ist ein leicht geneigter Weg 
geplant, der es Rollstuhlfahrern, Müt-
tern mit Kindern oder Fahrradfahrern 
ermöglicht, barrierefrei zum anderen 
Teil des Platzes zu gelangen. Immer-
grüne Kleinsträucher sollen den Weg 
zur rechten Seite begrenzen. Als 

Blickfang für die Fläche zwischen 
dem Rampenweg und der Hambur-
ger Allee sind Baumreihen und hohe 
Staudenbänder geplant. Durch diese 
offene Gestaltung, ist auch von der 
Allee das Treiben auf dem Platz zu 
sehen. Bänke sollen zum Verweilen 
und zum Ausruhen einladen. 
Die WC-Anlage bekommt ihren neu-
en Platz nördlich des Brunnens.  
Der untere Bereich des Berliner Plat-
zes ordnet sich der oberen Fläche 
deutlich unter und wird gestalte-
risch an die winkeligen Formen der 
Gebäude angeglichen. „Zentraler 
Punkt auf dem unteren Platz soll 
eine 10 Zentimeter erhöhte Rasen-

fläche zwischen der südlichen Kante 
der Brunnen- und Treppenanlage bis 
hin zur Post werden“, so Dr. Frie-
dersdorff. Die Hauptwege zur Stra-
ßenbahnhaltestelle Berliner Platz 
zum Marktbereich bleiben breit 
gepflastert. Passanten sollen sich 
durch die zahlreichen Bäume und 
Bänke wohlfühlen. Ein Boule-Platz 
lädt zum Freizeitvergnügen ein.
Beleuchtet wird der Platz mit 
sogenannten Leuchtstelen. Die Sitz-
mauer um den grünen Kern bietet 
zusätzlich eine indirekte Lichtquelle. 
Gepflastert wird der Berliner Platz 
mit gelben Betonsteinen. Interes-
sierte können sich die Entwürfe der 

vier Planungsbüros im Stadtteilbüro 
Neu Zippendorf in der Rostocker 
Straße 5 zu den Öffnungszeiten 
(Montag und Donnerstag 9 bis 16 
Uhr sowie Dienstag und Mittwoch 9 
bis 17 Uhr) anschauen. 

So geht’s weiter:
In einem nächsten Schritt wird der 
Entwurf erarbeitet und den Gremien 
zur abschließenden Entscheidung 
vorgelegt. Die Bauarbeiten für die 
Umgestaltung des Berliner Platzes 
könnten schon im 2. Halbjahr des 
kommenden Jahres beginnen. Finan-
ziert werden soll die Maßnahme mit 
Städtebaufördermitteln.

Freuen sich auf die Umgestaltung des Berliner Platzes:  Claus Steinhausen, Dr. Wolfram Friedersdorff und Matthias Proske
                                                                                                                             Foto: Reinhard Klawitter

Mehr Grün, bessere Wegeverbindungen und klarer strukturiert

Berliner Platz in Neu Zippendorf erhält Schönheitskur
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Öffnungszeiten
Montag  8 bis 16 Uhr
Dienstag 8 bis 18 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 8 bis 18 Uhr
Freitag  8 bis 13 Uhr
Samstag 9 bis 12 Uhr
(jeweils 1. und 3. im Monat)
Samstag-Öffnungszeiten
Das BürgerBüro im Stadthaus sowie 
die Kfz-Zulassungs- und Führer-
scheinstelle in der Otto-Hahn-
Straße haben jeweils am 1. und 
3. Samstag im Monat von 9.00 bis 
12.00 Uhr geöffnet.
Die nächsten Termine sind:
16.07., 06.08. und 20.08.2011
Ideen und Beschwerden
Haben Sie Anregungen, Hinweise 
oder Kritiken zur besseren Ser-
vice- und Leistungsqualität der 
Stadtverwaltung? Dann wenden 
Sie sich an das:
Ideen- und Beschwerdemanagement
Telefon:  (0385) 545 - 2222
Telefax:  (0385) 545 - 1009
E-Mail:
 ideen-beschwerden@schwerin.de
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Bekanntmachung des Regionalen 
Planungsverbandes Westmecklenburg
Die 40. Verbandsversammlung des Regionalen Planungsverbandes Westmecklenburg findet

am Mittwoch, dem 20. Juli 2011, um 17.00 Uhr in der Landeshauptstadt Schwerin (Demmlersaal im Rathaus, Am 
Markt 14) statt.

Als Tagesordnung ist vorgesehen:

1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch den Verbandsvorsitzenden
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Feststellung der Tagesordnung
4. Protokollkontrolle der 39. Verbandsversammlung vom 05.05.2011
5. Tätigkeitsbericht des Verbandsvorsitzenden
6. Öffentliche Anfragen
7. Neuaufstellung des RREP WM
a) Information zur 4. Beteiligungsstufe
b) Änderungen am Entwurf des RREP WM (Text einschl. Übersichtskarten und Karte M 1:100.000) und am Entwurf des 
Umweltberichtes zum RREP WM
c) Abwägungsdokumentation zur 4. Beteiligungsstufe
d) Beschlussfassung über die Abwägung der Stellungnahmen zur 4. Beteiligungsstufe, die vorzunehmenden Änderungen   
an den Entwürfen des RREP WM und des Umweltberichtes und die Übergabe der ergänzenden Unterlagen an die Oberste 
Landesplanungsbehörde zur Rechtsfestsetzung 
8. Sonstiges

Die Sitzung ist öffentlich.

gez. Rolf Christiansen
Verbandsvorsitzender

Biogasanlage in Wüstmark

Im Gewerbegebiet „Am Fährweg“ 
wird eine Verbrennungsmotorenan-
lage in Verbindung mit einer Bio-
gasanlage durch das Unternehmen 
E|con - Gesellschaft für Projektent-
wicklung und Beteiligung mbH Plau 
- errichtet. Um Einwohnerinnen und 
Einwohner des Stadtteils Wüstmark 
die Möglichkeit zu geben Fragen zu 
stellen, findet am Dienstag, dem 
2. August 2011, um 17 Uhr im 
Berufsbildungs- und Technologiezen-
trum der Handwerkskammer in der 
Werkstraße 600 eine Einwohnerver-
sammlung statt.
Als Vertreter des Unternehmens 
E|con wird Friedrich Wilhelm Boe-
se das Vorhaben vorstellen und 
erläutern sowie sich den Fragen 
der Wüstmarker stellen. Zu dieser 
Veranstaltung sind alle Interessier-
ten Einwohnerinnen und Einwohner 
herzlich eingeladen.

Infoveranstaltung 

am 2. August

Druckfrisch liegt die 6. Auflage der 
Amtlichen Stadtkarte der Landes-
hauptstadt Schwerin mit aktueller 
Karte, überarbeitetem Beiheft und 
Straßenverzeichnis, aktuellem Lini-
ennetzplan und erstmalig einem 
Fahrradstadtplan auf der Rückseite der 
Hauptkarte vor. Die Amtliche Stadt-
karte der Landeshauptstadt Schwerin 
ist in der vorliegenden aktualisierten 
Form und in einer erweiterten Fassung 
einerseits den Gästen eine wertvolle 
Orientierungshilfe beim Erkunden der 
Landeshauptstadt und der reizvollen 
Umgebung. Andererseits gibt sie auch 
den Schwerinern Informationen über 
die Veränderungen in ihrer Stadt und 
Anregungen zum Wiederentdecken 
ihrer Heimat. „Schlagen Sie die Karte 
auf und schon ist die Frage: Wo liegt 
der Girlitzweg? beantwortet,“ sagt 
Ulrich Frisch, Leiter der Vermessungs- 
und Geoinformationsbehörde. Die Amt-
liche Stadtkarte beinhaltet die farbige 
Hauptkarte im Maßstab 1:15 000 mit 
zwei informativen Nebenkarten, dem 
Innenstadtausschnitt im Maßstab 1:

8000 und der Umgebungskarte sowie 
der Legende. Auf der Rückseite der 
Hauptkarte befindet sich ein Fahrrad-
stadtplan. Der 68 Seiten umfassende 
Stadtführer enthält neben dem Stra-
ßenverzeichnis mit den Postleitzahlen 
eine umfangreiche Chronik der Stadt-
geschichte, die zu einem Rundgang 
durch den historischen Stadtkern 
einlädt, und eine beschriebene Radtour 
durch die Innenstadt bis nach Mueß. 
Der Vertrieb der Amtlichen Stadtkarte 
Schwerin erfolgt über die Vermes-
sungs- und Geoinformationsbehörde 
des Landkreises Ludwigslust und 
der Landeshauptstadt Schwerin, das 
BürgerBüro im Stadthaus, die Tourist–
Information im Rathaus, ausgewählte 
Buchhandlungen und online unter 
www.schwerin.de/buergershop.
Die Amtliche Stadtkarte der Landes-
hauptstadt Schwerin erhalten Sie als 
Gesamtausgabe mit Stadtführer und 
Liniennetzplan für 5,50 Euro als unge-
falteten Druck mit Straßenverzeichnis 
im Format 118 cm x 174 cm für 5 
Euro.

Amtliche Stadtkarte liegt vor


